
Von HANNES EWERT

Breitensport. Andrea Hert-
wig weiß gar nicht, bei wem
sie sich zuerst bedanken soll.
„So eine Hilfsbereitschaft ist
wirklich rührend“, sagt die
30-jährige Mutter. Ihre Toch-
ter Emilia ist an Spinaler
Muskelatrophie erkrankt.
Die Zweijährige war am
Sonnabend Mittelpunkt auf
dem Hanseatischen Schieß-
stand in Lüssow. Handballer
des Stralsunder HV und die
Gewichtheber des TSV 1860
Stralsund waren Gäste der
Benefizveranstaltung.

SHV-Trainer Michael Phi-
lippen steht voll und ganz
hinter der Spendenaktion.

„Wir haben bereits damals
beim Testspiel gegen HC
Empor Rostock eine große
Summe durch Eintrittsgel-
der sammeln können. Die
Hilfsbereitschaft der Stral-
sunder ist riesig. Dazu möch-
ten wir einen Beitrag leis-
ten“, sagt er. Und während
der Trainer unterm schatten-
spendenen Baum saß, muss-
ten seine Jungs an den
Schießstand. Ob Gewichthe-
ber oder Handballer – jeder
hatte genau zehn Schuss. Ge-
zielt wurde auf eine Ton-
scheibe im Trap mit einer
Flinte mit Doppellauf. So
konnten auch die ungeübten
Hobbysportler beider Verei-
ne eine Scheibe treffen. Ge-

wonnen hat am Ende der
Stralsunder HV mit einem
handballähnlichen Ergebnis
von 32:28.

Doch um das Ergebnis
ging es nicht. Jeder, der am
Samstag vor Ort war, wurde
ein Gewinner. Denn Emilia

benötigt ein Trainingsgerät,
damit ihre Muskelkrankheit
gebremst werden kann. Das
kostet sehr viel Geld, und so
wurde jeder angesprochen,
der nur irgendwie in der La-
ge ist zu helfen. Mutter An-
drea Hertwig könnte stun-

denlang über die zahlrei-
chen Helfer reden. Freunde,
Arbeitskollegen, Bekannte
und die Familie waren bei
hochsommerlichen Tempera-
turen auf dem Platz. Doch ei-
nes war ihr ganz wichtig:
„Besten Dank an das Sko-
da-Autohaus und die Flei-
scherei Zahlmann für die ge-
sponserten Würstchen“, sagt
sie.

Außerdem wurde unter
den Besuchern ein Wochen-
ende mit einem Neuwagen
zur freien Verfügung verlost.
Gewonnen hat allerdings An-
drea Hertwigs zwölfjähriger
Neffe. Da der noch lange
nicht im Besitz eines Führer-
scheines ist, versteigerte die
Familie das Los. Am Ende
des Tages kamen 2200 Euro
zusammen. Somit ist die Fa-
milie wieder einen Schritt
weiter gekommen, um sich
das wichtige Trainingsgerät
für die kleine Emilia leisten
und ihr damit helfen zu kön-
nen.

Handballer bezwingen Heber

Fußball. Es ist schon zur Tradition
geworden in Stralsund, dass einmal
im Sommer die Sportjugend Stral-
sund und der Verein zur Förderung
der Kriminalitätsprävention Jugend-
liche ins Paul-Greifzu-Stadion einla-
den. Ziel des Abends war klar: An-
dreas Boehk von der Sportjugend
will mit solch einer Sportveranstal-
tung die Jugendlichen von der Stra-
ße holen. Er hat für das Turnier
ganz klare Regeln. „Wenn ihr euch
wundert, dass auf einmal das Flut-
licht erlischt, habt ihr einen Fehler
gemacht. Kein Alkohol, keine Ziga-
retten und kein sonstiger Stress.“
Die Taktik ging auf. Zahlreiche Ju-
gendmannschaften hatten sich an-
gemeldet. „Die Resonanz ist jedes
Jahr sehr gut. Werbung müssen wir
kaum machen, das spricht sich fast
von allein herum“, sagt Andreas Bo-
ehk. Unter den Zuschauern war
auch Rebecca Wabschke aus Trier.
Die 16-Jährige ist zurzeit mit neun

weiteren Jugendlichen in der Ju-
gendkirche untergebracht. „Wir ha-
ben ein großes Team zusammenge-
stellt, und ich feuere unsere Mann-
schaft an. Das macht hier riesigen
Spaß“, sagt sie. Die Jugendkirche
unter Leitung von Thomas Gürgen
war zahlreich auf dem Feld vertre-
ten.

Den ersten Platz des Abends si-
cherte sich die Mannschaft vom
Dänholm. Dahinter folgten die Ost-
seekicker und dann die Rapper von
C.F. Lordjocker. Den vierten Rang
erkämpfte sich der Jugendclub
2day, gefolgt vom Jugendclub Ha-
vanna. Der sechste Platz ging an die
Jugendkirche, Platz sieben beleg-
ten die Kicker von der EC Soccer
Community, und der Jugendclub
Juks landete auf Rang acht. Bis
nachts um 0.30 Uhr wurde auf dem
Kunstrasen gespielt. Die Hobbyki-
cker freuen sich bereits jetzt auf das
nächste Turnier.  H. EWERT

Fußball. Der Landesfußballverband
hat die Staffeleinteilung für die
neue Saison, die im August be-
ginnt, bekannt gegeben. Der FC
Pommern Stralsund trifft in der Ver-
bandsliga als Aufsteiger unter ande-
rem auf den Oberliga-Absteiger
Greifswalder SV und den FC Pom-
mern Greifswald, der aus der HSG
Greifswald hervorgegangen ist.
Aber auch auf die Derbys mit dem

Grimmener SV (Aufsteiger aus der
Landesliga Ost) dürfen sich die
Fans freuen.

Der TSV 1860 Stralsund verbleibt
in der Landesliga Nord, und mit
dem SV Prohner Wiek, dem Tribsee-
ser SV, Empor Richtenberg und
dem Velgaster SV ist die Region um
Stralsund in der Landesklasse III
vertreten. Neuling ist hier der VfL
Bergen II. JPW

Boxen. Zum Abschluss ei-
nes harten Trainings- und
Wettkampfjahres lud der
Trainer des Boxclubs Stral-
sund, Peter Rienow, alle Ak-
tiven und deren Eltern so-
wie die Sponsoren zu einer
kleinen Feier ein.

Bei einer wunderschönen
Gartenparty erinnerten sich
alle gern an die zahlreichen
Erfolge des vergangenen
Jahres bei den Landesmeis-
terschaften von Mecklen-
burg-Vorpommern. Beson-
ders dankbar ist der Verein

den Sponsoren, die auch
den tollen Sieg von Nico Lo-
renz bei den Deutschen
Meisterschaften ermöglich-
ten (Kanzlei Dr. Warmboldt
und Uwe Beise, Chef der
NOG).

Für das nächste Jahr ha-
ben sich die Boxer wieder
hohe Ziele gesteckt. Alle
wollen natürlich ihre Titel
verteidigen. Trainingsbe-
ginn ist für alle der erste
Schultag nach den Sommer-
ferien. Interessenten sind
eingeladen. S. SCH.

Leichtathletik. Die kleinsten
Leichtathleten des TSV 1860
Stralsund haben sich am ers-
ten Teamcup in ihrer noch
jungen Karriere beteiligt. Bis-
her kannten die jungen Sport-
ler nur Wettkämpfe, in denen
die Einzelleistungen zählten,
doch jetzt mussten sie in
Greifswald als Team arbei-
ten, um gute Ergebnisse im
50-Meter-Lauf, Weitsprung,
Ballwurf und in einer Hinder-
nis- und Ausdauerstaffel zu
erkämpfen. Lea Britsch, Nele
Bauer, Sarah Schultz und Lu-

cienne Schwalger vertraten
dabei die Mädchen und er-
reichten den zweiten Platz.
Lea nd Nele schafften mit tol-
len 2,66 Metern und 2,50 Me-
tern im Weitsprung überra-
schend ihre persönlichen
Bestleistungen.

Linus Kurkotow, Nick
Häusler, Sönke Schrader und
Tim Holtz traten für die Jun-
gen an und erreichten eben-
so wie ihre Teamkolleginnen
den zweiten Platz. Besonders
im Weitsprung glänzte das
Quartett mit seinen Leistun-

gen. Tim sprang 2,49 Meter,
Linus 2,42 Meter, Nick 2,36
Meter und Sönke 2,35 Meter
weit. Dabei schafften alle
neue persönliche Bestleistun-
gen. Tim konnte sich außer-
dem im Ballwerfen mit 15 Me-
tern verbessern. Auch in al-
len anderen Disziplinen über-
zeugten die acht Stralsunder
Sportler.

Daher konnten sie nach ei-
nem langen und anstrengen-
den Tag erfreut die Urkun-
den und Medaillen in Emp-
fang nehmen. S. HOLTZ

Boxer feiern
Abschluss der Saison

Die kleine Emilia war der Mittelpunkt des Tages. Ihre Eltern Mat-
thias und Andrea Hertwig sind dankbar für die vielen Spenden.

SHV-Handballer Benny Lindt übt schon einmal die richtige Haltung. Sein Team gewann das Benifizschießen gegen die Gewichtheber vom TSV.  Fotos (2): H.E.

Robert Kraft (r.) vom Jugendclub 2day und Paul Scholz (l.) von den Ostseeki-
ckern kämpften bei der Fußballnacht um den Ball. Foto: Hannes Ewert

Lange Fußballnacht
für Hobbykicker

Fans freuen sich auf spannende
Pommern-Derbys in der Verbandsliga

Die erfolgreichen jungen Leichtathleten des TSV 1860 Stralsund nach dem
Teamcup in Greifswald. Foto: S. H.

Junge Leichtathleten
überzeugen bei Teamcup

Beim Benifizschießen in Lüssow
gaben die Stralsunder Sportler ihr
Bestes. Mit dem Erlös wird der
muskelkranken Emilia geholfen.
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Störungs-Hotline 
Strom, Gas, Wärme, Wasser, Abwasser

Gas-/Fernwärmestörungen  ........................................................................... 08 00/4 26 73 42 
REWA GmbH Wasser/Abwasser ................................................................. 0 38 31/2 41 25 00
ab 15.30 Uhr ................................................................................................... 08 00/7 39 24 78 
Stadtwerke Stralsund Stromstörungen ............................................................. 0 38 31/2 41-0 

Hauswirtschaftliche Dienste

allrein Glas- u. Gebäudereinigung  .................................................................. 0 38 31/4 60 00

Taxen

Hansa Funk-Taxi  ........................................................................................... 0 38 31/49 13 13 

Abschlepp-/Pannenhilfe

DAPA-Abschleppdienst ................................................................................... 0 38 31/47 11-0

Rohrverstopfung und Notreparatur

Zorn, 24-h-Dienst .......................................................................................... 03 83 32/8 05 55

Rohrverstopfung

Kanal Kontrolle  ............................................................................................. 0 38 31/29 79 29 
MOBIL-CLEAN, 24-h-Service ........................................................................ 0 38 31/39 02 38 
K & T Rohr- u. Kanalreinigung GmbH ....................... 0 38 31/29 39 00 oder 01 71/4 76 10 54
allrein, 24-h-Dienst  ...................................................................................... 01 71/8 18 92 62  

Wasch-, Trocken- und Haushaltsgeräte

Hausgerätedienst Müller ............................................... 0 38 31/30 67 95 o. 03 83 27/6 02 50  
Haushaltsgeräteservice Wulfgramm ............................................................. 0 38 31/29 27 73 

Stromstörungs-Hotline

E.ON edis  ........................................................................................................0180 11 555 33
3,9 ct/min; Mobilfunkpreise max. 42 ct/min

Straßenbeleuchtung

Störungsmeldungen Hansestadt Stralsund 
wochentags bis 15.30 Uhr ............................................................................ 0 38 31/25 34 27
wochentags nach 15.30 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen
Firma Elektro Bogs ........................................................................................ 01 71/6 85 83 25

Heizung - Sanitär

KNÖPFEL GmbH & Co. KG ............................................................................ 0 38 31/46 10 46

Pfl egedienst

Diakonie-Sozialstation  .................................................................................. 0 38 31/39 12 21 
Uhlenhaus Pfl egedienst, 24-h-Bereitschaft ................................................... 0 38 31/35 66 88 
Caritas Sozialstation  ....................................................................................... 0 38 31/30 74-0 
DRK-SST Grimmen-Obermützkow, Tag u. Nacht ............................................. 03 83 26/22 94
DRK-SST Stralsund, Tag u. Nacht ................................................................. 0 38 31/39 04 07 

Bestattungsinstitute

Kallwaß, Prohner Str. 32, Tag + Nacht ........................................................... 0 38 31/29 27 23  
R. Melahn, Gr. Parower Str. 36  ..................................................................... 0 38 31/39 11 33 
Bestattungshaus W. Schuldt, Richtenberg .................................................. 03 83 22/58 98 85
Bestattungshaus Claus, Frankendamm 46 .................................................... 0 38 31/29 03 12 
Matt, Franzburg .................................................................. 03 83 22/7 42 o. 01 70/9 34 02 98 
W. Schönleiter, Heinrich-Heine-Ring 81 ......................................................... 0 38 31/38 01 32
Brinkmann-Bestattungen, Langenstr. 13 ......................................................... 0 38 31/29 11 67 
Bestattungshaus Hinz, Tribsees, 24 h ........................................................... 03 83 20/4 70 51 

Für Sie dienstbereit 

Michael
Textfeld
Ostseezeitung 12.Juli 2010




